
Viele Teile, wie Instrumentenschläuche und Instru-
mente, sind vor Ort nicht zu reparieren, können aber
über den Postweg leicht versandt werden. Im Diepholzer
Reparatur- und Servicezentrum von NTB befinden sich spe-
zielle Technik- und Testgeräte, um alle Bauteile instand setzen
zu können und die Funk tionstüchtigkeit auf Zuverlässigkeit zu
überprüfen. Instrumentenschläuche werden dabei von Grund
auf zerlegt und komplett generalüberholt. Der Service um-
fasst zudem eine kostenlose Lie ferung eines funktionstüch-
tigen Leihschlauches. Dieser wird sofort versandt und steht
innerhalb eines Arbeitstages für die gesamte Dauer der Repa-
ratur zur Verfügung. Eine fachliche telefonische Beratung
hilft vorab bei der Klärung aller Fragen, selbst in Problemfäl-
len. Für eine Reparatur spielt es auch keine Rolle, von welcher
Bauart der Instrumentenschlauch oder das Instrument ist –
NTB repariert fast alle Hersteller und Bauarten. Dazu gehören
Motor-, Turbinen- und ZEG-Schläuche sowie Spritzenschläu-
che und Elektrotomkabel. Alle Schläuche werden zum Festpreis
repariert und mit einer Garantie von sechs Monaten wieder
ausgeliefert. Für die Reparatur von Turbinen, ZEGs, Motoren,
Kupplungen, Spritzen, Hand-, Winkel- und Technikerhandstü-
cken wird generell ein Kostenvoranschlag ohne Berechnung
erstellt. Die Reparatur von Schläuchen und Instrumenten 
ist ökonomisch und ökologisch sinnvoll. Durch Reparatur-
maßnahmen lassen sich innerhalb eines Jahres vierstellige 
Summen einsparen. Beispielsweise ist eine Schlauchrepara-

tur bis zu sechs Mal und eine Instru-
mentenreparatur bis zu fünf Mal
günstiger als eine Neuanschaf-
fung. Kosten für Monteureinsätze
mit dazugehörigen Aufwendun-

gen wie An- und Abfahrt entfallen
komplett. Bundesweit nutzen bereits

mehr als 7.000 praktizierende Zahn-
ärzte und Labore die intelligente Logistik

von NTB – rund um die Uhr. 
NTB medizinische Geräte GmbH
Tel.: 05441 99260, www.ntb-dental.de

Die Zahntechnik-Schaumodelle „GoDent“ sind eine effiziente
Methode für Zahnarztpraxen, Patienten aufzuklären und da-
mit ein besseres Verständnis und eine höhere Akzeptanz von
Therapieempfehlungen zu erreichen. „Und genau das scheint
sich nun in einer immer größer werdenden Gruppe von Men-
schen herumgesprochen zu haben, deren Meinungen Grund-
lage für die Preisverleihung des Innovationspreises der Initia-
tive Mittelstand 2014  waren“, freut sich ZT Gregor Schwind,

der 2012 den Alleinvertrieb der dentalen Schaumodelle für
Europa übernommen hat. Die GoDent-Modelle sind „Best 
of 2014“-Preisträger der Initiative Mittelstand. „Selbstver-
ständlich war das eine handfeste Überraschung für mich, mit 
so einem Preis hätte ich ja niemals gerechnet!“, so Gregor
Schwind. Über 4.000 Anwender gibt es in Deutschland – Zahn-
arztpraxen, Dentallabore, KZV-Beratungsstellen und Kran-
kenkassen nutzen die Modelle. Auch in der studentischen
Ausbildung von Universitäten kommen sie zum Einsatz. 
„Für diejenigen, die sich mit Investitionen schwer tun, bietet
GoDent seit dem Frühjahr zwei wichtige Neuerungen an: Zum
einen gibt es eine liquiditätsschonende Leasing-Variante,
zum anderen die 100%ige Zufriedenheitsgarantie. Bei Vari-
ante zwei gilt: Wer innerhalb des ersten halben Jahres nicht
zufrieden mit den Modellen ist, erhält sein Geld zurück. Ohne
Wenn und Aber, ohne Nachfragen“, erläutert Gregor Schwind.
GoDent-Modelle
Tel.: 02423 4086470, www.godent-modelle.de
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Die metallfreie JUVORATM Dental Disc wird für die Her-
stellung von voll-, teil- und implantatgetragenen Zahn-
prothesen verwendet. Jetzt informiert die deutsche
Webseite www.juvoradental.de Dentallabore, Zahn-
ärzte und Patienten ausführlich über die erprobte Alter-
native aus dem Hochleistungsthermoplast PEEK. The-
men sind Details zur Materialsicherheit, Eigenschaften
und Vorteile von JUVORATM als Prothesengerüst.

Das gleichnamige Unternehmen JUVORATM hat seine 
Innovation für den Dentalmarkt erstmals 2013 auf der 
Internationalen Dental-Schau (IDS) in Köln vorgestellt
und seitdem vor allem in Deutschland sehr großes 
Interesse hervorgerufen. Aufgrund ihrer Materialeigen-
schaften erlaubt die JUVORA Dental Disc Dentallabo-
ren, mittels CAD/CAM-gestützter Fertigung effizient
und genau zu arbeiten. „Die Reaktion auf unser metall-
freies Hochleistungsmaterial hat unsere Erwartungen
bei Weitem übertroffen. Besonders in Deutschland war
die Resonanz sehr groß. Die neue Webseite stellt daher
nun auch in deutscher Sprache umfangreiche Inhalte
und Services bereit. Sowohl Zahnmediziner als auch 
Patienten können sich hier über das Material detailliert
informieren und erfahren so, warum die Alternative aus
dem Hochleistungsthermoplast PEEK immer beliebter
wird“, erläutert Lynne Todd, Geschäftsführerin von 
JUVORA. Neben der Aufklärung von Zahnmedizinern
und Patienten setzt das britische Unternehmen auf 
Zertifizierung. Ausschließlich JUVORA-zertifizierte
Partner können JUVORA Dental Discs erwerben. Das
Partnernetz wächst in ganz Europa entsprechend
schnell; fast die Hälfte der zertifizierten Dentallabore
hat ihren Sitz in Deutschland.
Juvora, Ltd.
Tel.: +44 1253 897555
www.juvoradental.de
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Neue Website für 
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